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Bettina von Arnim
Integrierte Gesamtschule
Otterberg




Otterberg, den 11.06.2014
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Schülerinnen und Schüler,

wie bereits durch die Klassenleiter und Schulsozialarbeiter im Unterricht bekannt gegeben, findet für alle Schülerinnen und Schüler der 10. Klassenstufe im Zeitraum vom 

06.10.14 – 17.10.14 ein Sozialpraktikum statt, welches folgende Ziele erfüllen soll:

· Umsetzung des Leitbildes 

· Stärkung sozialer Kompetenz – z.B. Teamfähigkeit, Verantwortung, Selbstsicherheit, Selbstständigkeit, Selbstvertrauen, Rücksichtnahme erlernen bzw. verbessern

· Förderung des sozialen Engagements und der persönlichen Entwicklung

· Dialog mit Menschen anderer Generationen und mit Beeinträchtigungen

· Unterstützung Hilfebedürftiger 

· Förderung von Respekt und Verständnis füreinander

Gründe für die Einführung eines Sozialpraktikums

Unter dem Motto „Schule macht sozial“ (SMS-Projekt) sollen durch das Sozialpraktikum der persönliche Kontakt mit (hilfe-)bedürftigen und/oder alten Menschen bzw. ausgegrenzten Gruppen in schwierigen Lebenslagen gefördert, sowie Hemmnisse und Vorurteile abgebaut werden. Somit können direkte Erfahrungen gesammelt und soziale Fertigkeiten, wie Respekt oder Rücksichtnahme geübt werden, die im späteren Berufsleben als Schlüsselqualifikationen dienen. 

Die Umsetzung des Sozialpraktikums

Verantwortlich für eine rechtzeitige Praktikumsplatzsuche (bis spätestens zum 15.09.14) ist prinzipiell die Schülerin bzw. der Schüler, wobei eine elterliche Mithilfe bei dieser Suche sicherlich hilfreich ist. Der Praktikumsplatz sollte für die gesamte Dauer (zwei Schulwochen) zur Verfügung stehen. Als Praktikumsstelle kommen alle sozialen Einrichtungen in Frage. 

Allerdings fallen Kindergärten nicht unter diesen Bereich, da sie speziell in den Betriebspraktika als Praktikumsstelle besucht werden können. Versicherung (Unfall- und Haftpflichtversicherung) und Fahrtkosten für öffentliche Verkehrsmittel, die nicht durch die Schulbusfahrkarte abgedeckt sind, werden für die Dauer des Praktikums von der Schule übernommen. Die Auslagen für die öffentlichen Verkehrsmittel können nach Vorlage der entsprechenden Quittung im Sekretariat innerhalb von 4 Wochen nach Ende des Praktikums erstattet werden.

Die Schülerinnen und Schüler sollen während des Sozialpraktikums ein Praktikumsbericht schreiben im Umfang von mindestens 6 Seiten (zuzüglich Deckblatt und Inhaltsverzeichnis), der als Note in GL eingeht. 

Bei diesem Praktikum handelt es sich um eine schulische Veranstaltung. Somit besteht Teilnahmepflicht gemäß § 33 Absatz 1 und 3 der ÜSchO. Die wöchentliche Arbeits-zeit beträgt 35 Wochenstunden. 

Sollte ein Schüler/eine Schülerin in dieser Zeit erkranken, ist ein ärztliches Attest erforder-lich. Das Praktikum muss in diesem Fall in den Herbstferien nachgeholt werden, damit die Teilnote für das Fach Gesellschaftslehre durch das Praktikum feststellbar ist. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne montags bis donnerstags von 8.00 bis 13.00 Uhr unter der Telefonnummer 06301/7125-17 bzw. 06301/7125-10 bzw. -20 zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung zu einem für Ihre Kinder interessanten Praktikum.

Mit freundlichen Grüßen

    J. Donauer


         D. Geimer


P. Brenk
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